
Zum mittlerweile achten Mal wurde 
die renommierte Auszeichnung verge- 
ben. Die Sieger in diesem Jahr kommen 
aus dem IIandel, der boomenden 
Computerspielbranche oder sind sehr 
eng mit dem Schiffbau verbunden. 

Die Gewinner und ihre Laudatoren auf der Bühne in der Fischaukti- 
onshalle (v. I.): Claus Heinemann, Haspa-Chef Harald Vogelsang, Dirk 
Lehmann, Bürgermeister Ole von Beust, Christian von Duisburg, 
Moderator Herbert Schalthoff, Abendblatt-Chefredakteur Claus 
Strunz und Gunnar Heinemann. FOTOS. ANDREAS LAIBLE 

Die Gala der Sieger in 
der Fischauktionshalle 

Hamburg 
Draußen grüßten die Schif- 
fe von der Elbe und drinnen 
wurde ein rauschendes 
Fest gefeiert. Mehr als 600 
Gäste aus Wirtschaft, Poli- 
tik und Gesellschaft kamen 
gestern Abend in die Fisch- 
auktionshalle zur Verlei- 
hung des Hamburger 
Gründerpreises - der wohl 
wichtigsten Auszeichnung 
für Unternehmer aus der 
Hansestadt und Metropol- 
region. Eine Jury, beste- 
hend aus Vertretern der 
Wirtschaft und Journalis- 
ten, hatte aus einer Viel- 
zahl von Vorschlägen die 
Sieger in drei Kategorien 
gewählt. Bei den Existenz- 
gründern gewann der 40- 

jährige Christian von Duis- 
burg. Er leitet den Compu- 
terspielehersteller Snap 
Dragon, der nach kurzer 
Zeit schon 40 Beschäftigte 
hat. Der Vorstandsvorsit- 
zende der Hamburger 
Sparkasse, Harald Vogel- 
sang, bezeichnete von 
Duisburg als Perfektionis- 
ten mit versiertem Blick für 
das Detail", der Hamburg 
als Standort dieser Wachs- 
tumsbranche international 
bekannt mache. Von Duis- 
burg zeigte sich auf der 
Bühne gerührt: Es ist fan- 
tastisch, hier oben zu ste- 
hen." Seine Devise: Wenn 
man mit Leidenschaft für 
das Projekt lebt, muss es 
ein Erfolg werden." 

In der Kategorie Auf- 
steiger" setzte sich Dirk 
Lehmann (45) von Becker 
Marine Systems in Harburg 
durch. Die Firma ist auf in- 
novative, treibstoffsparen- 
de Schiffsruder speziali- 
siert. Der Chefredakteur 
des Hamburger Abend- 
blatts, Claus Strunz, nann- 
te Lehmann den Mann am 
Ruder, der für Zielstrebig- 
keit steht und gemeinsam 
mit seiner Mannschaft alle 
Wetter übersteht". Der In- 
genieur Lehmann fasste 
sein Erfolgsrezept knapp 
zusammen: Probleme er- 
kennen, Lösungen entwi- 
ckeln und auf Wirtschaft- 
lichkeit prüfen." 

Für ihr Lebenswerk" 
wurden die beiden ge- 
schäftsführenden Gesell- 
schafter des D uty-free- 
Shop-Betreibers Gebr. Hei- 
nemann, Claus und Gunnar 
Heinemann, geehrt. Bür- 
germeister Ole von Beust 
lobte sie als Unternehmer, 
die auch die Menschlich- 
keit nicht aus den Augen 
verlieren. Sie nähmen den 
Preis für ihr Lebenswerk 
jedoch mit etwas gemisch- 
ten Gefühlen" entgegen, 
sagte Claus Heinemann - 
schließlich hätten sie sich 
für die Familienfirma noch 
viel vorgenomme n 
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Antonia (I.) und Franziska Schulte, 
Nichten von Preisträger Claus Hei- 
nemann, mit Antonia Reidel (M.). 

Kaffeekönig Albert Darboven (r.) 
und der Versicherungsmakler 
Gunter Mengers. 

Eurogate-Chef Thomas Eckelmann 
(I.) mit dem Gesellschafter der 
Funke-Gruppe, Dieter Schwanke. 

Flughafenchef Michael Eggen- 
schwiler (r.) mit Handelskammer- 
Präses Frank Horch. 

Container-Mogul lan K. Karan (1.) 

und Erik Santer, Chef der BMW- 
Niederlassung in Hamburg. 

Coskun Costur, der 2004 den 
Preis für Existenzgründer gewann, 
mit seiner Tochter Yeliz. 

Hamburger Abendblatt, 11.09.2009, Seite 25: Die Gala der Sieger in der Fischauktionshalle

Pressespiegel 7    2/2




